
Die Verwaltung stellt das neue Grünflächenkataster und seine grafische 
Darstellung in einem GIS-System vor. Es wird erläutert, welche 

Ausgleichsflächen in den Jahren 2021/22 umgesetzt bzw. unterhalten werden 
und wie sich daraus die, im Haushalt veranschlagten, Kosten zusammensetzen. 

 


